
Frühlingswanderung
fand großen Anklang

Über Initiative der Community Nurse Silvia Fellner 
lud die Gesunde Gemeinde Frantschach-St. Gertraud 

in Kooperation mit dem SeneCura Sozialzentrum Frant-
schach-St. Gertraud zur Frühlingswanderung durch den Ort. 
Die barrierefreie Wanderroute führte die über 50 Teilneh-
mer*innen, ausgehend vom Generationenpark zum ehema-
ligen Festsaal, wo schon einige Hoftiere der Gutschi Ranch 
auf Streicheleinheiten warteten. Nach dem Zwischenstopp 
ging es über die Lavantmeile zur Pfarrkirche St. Gertraud. 
Dort spendete Pfarrer Piotr Tomecki den Segen. Den Ab-
schluss fand die Wanderung am Dorfplatz, wo es von Ehren-
amtlichen selbstgemachte Pizza- und Nussschnecken sowie 

Hollersaft zur Stärkung gab. Für ausgelassene Stimmung 
und musikalische Unterhaltung, sorgte eine kleine Musik-
gruppe rund um Musikschuldirektor und Kapellmeister der 
Stadtkapelle Bad St. Leonhard Otmar Lichtenegger. 

Begleitet wurden die Bewohner*innen des SeneCura Sozi-
alzentrums und interessierten Gemeindebürger*innen von 
deren Angehörigen, ehrenamtlichen Helfer*innen und Mit-
arbeiter*innen des SeneCura Sozialzentrums. Die Organisa-
torin Silvia Fellner freute sich über die zahlreiche Teilnah-
me, den guten Austausch der Wanderer und die vergnügte 
Stimmung am Dorfplatz. 
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2 Aus unserem Gemeindeamt

n Unsere GemeindemitarbeiterInnen [Folge 24]
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor. 

Stefanie Darmann
Alter: 33
Wohnort: Kamp
Familienstand & Kinder: 
verheiratet, 2 Kinder
Hobbies: wandern auf der Alm & 
Zeit mit der Familie verbringen

Bei der Gemeinde seit: 2012
Tätigkeitsbereich: Kleinkinderzieherin im Kindergar-
ten der Markgemeinde Frantschach-St. Gertraud

Meine Aufgaben 
Ich unterstütze meine Kolleginnen bei der Betreuung 
und Erziehung der Kinder. Meine Aufgaben umfassen 
Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten sowie die För-
derung der sprachlichen, kognitiven und sozialen Ent-
wicklung und sowie hauswirtschaftliche Tätigkeiten.
Das Schöne an meiner Arbeit mit Kindern ist, sie über 
einen langen Zeitraum in ihrer Entwicklung zu beglei-
ten. Durch unser „Netzwerk Kleine Welt“ lernen wir 
Kinder oft schon als Kleinstkind kennen und begleiten 
sie durch alle Höhen und Tiefen bis zum Eintritt in die 
Schule. Mit Kindern wird es nie langweilig und man be-
kommt sehr viel von ihnen zurück! Ich freue mich schon 
auf die nächsten Jahre mit euren Kindern. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
Freitag, 22. September 2023

gemeindezeitung.frantschach@ktn.gde.at

n �Die „Woche der Sauberkeit“  
in Frantschach-St. Gertraud

Auch heuer engagierten sich wieder viele fleißige Hel-
fer*innen für eine saubere Umwelt. An der jährlich durch-
geführten Müllsammelaktion in der „Woche der Sauberkeit“ 
haben zur Freude von den Organisatoren Bauamtsleiter Patrik 
Pietschnig und Andrea Astner wieder zahlreiche Gemeinde-
bürger*innen teilgenommen. Unter anderem die Schulen und 
der Kindergarten des Bildungszentrums Frantschach-St. Ger-
traud, die Kamper Käferlein, die LFS Buchhof, die freiwil-
lige Feuerwehr Frantschach sowie verschiedene Vereine und 
Gemeindemandatare. Als Dankeschön erhielten alle Teilneh-
mern*innen im Gemeindebauhof ein Getränk sowie ein Jau-
senpaket eines örtlichen Direktvermarkters.

n Impressum
Frantschach-St. Gertraud aktuell ist das amtliche Mitteilungsblatt der 
Marktgemeinde. Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben die persön-
liche Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. Für den sonstigen Inhalt zeichnet Günther 
Vallant, Bürgermeister der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud verantwortlich.
Verlag, Anzeigen und Produktion: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 9500 Vil-
lach, Tel. 04242/30795, Fax: 04242/29545, E-Mail: office@santicum-medien.at
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All jene, die am Samstag im Bauhof waren, konnten heuer 
erstmalig an einem Müll-Quiz teilnehmen. Verlost wurde ein 
Geschenkkorb, gefüllt mit Produkten aus der Region. Der 
Bauamtsleiter Patrik Pietschnig konnte den Geschenkkorb 
an den glücklichen Gewinner, Herrn Reinhold Pirker, über-
reichen. 

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer*innen! 
Mit eurer Unterstützung können wir unsere Ortschaft 
sauber halten!
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n Besuch bei der Feuerwehr Kamp
Einen besonderen Vormittag erlebten die Kamper Käfer-
lein im Mai, denn sie besuchten die Freiwillige Feuerwehr 
Kamp. Nach der Begrüßung der Feuerwehrmänner durften 
die Kinder bei einem Rundgang durch das Rüsthaus alles er-
kunden und besichtigen. Bei einem spannenden Experiment 
erfuhren die Kinder, wie man eine Flamme zum Erlöschen 
bringt. Die gesamte Ausrüstung mit Atemschutzmaske be-
staunten die Kinder auch bei einer Vorführung der Feuer-
wehrmänner. Im Freien gab es noch ein besonderes High-
light: Die Kinder durften selbst mit dem Schlauch hantieren 
und versuchten, mit dem Wasserstrahl eine Zielscheibe 
zu treffen. Zum Schluss inspizierten die Kleinen noch das 
Feuerwehrauto und entdeckten so manche Gerätschaften. 
Nachdem alles ausprobiert wurde und alle Fragen beantwor-

tet waren, machte sich 
die Kindergruppe nach 
einer Stärkung wieder 
auf zum Kindergarten. 
Die Kamper Käferlein 
bedanken sich bei Feu-
erwehrkommandanten 
Egbert Vallant und Ka-
meraden Georg Jöbstl 
für den informations-
reichen Vormittag. Für 
den Nachwuchs bei 
der Feuerwehr Kamp 
ist somit gesorgt!

n �Besuch der Community Nurse Silvia Fellner 
bei den Kamper Käferlein

Mitte Mai war unsere Community Nurse Silvia Fellner 
bei den Kamper Käferlein zu Gast. Erlernt wurde der si-
chere Umgang mit Mobilitätshilfsmittel für Oma und Opa 
oder Uroma und Uropa. Von Unterarmstützkrücken, über 
Rollator und Rollstuhl konnten die kleinen Entdecker die 
Gerätschaften erkunden und testen. Nebenbei erlernten sie 
spielerisch Grundzüge des sicheren Umgangs mit den Hilfs-
mitteln unserer älteren Generation. Mit voller Begeisterung 
wurden Krücken probiert, Bremsen getestet, Räder entfernt 
und wieder befestigt. Ebenso wurde über das Verhalten in 
Notsituationen, das Holen von Hilfe und die Notrufnum-
mer in den spannenden Vormittag eingebaut. Ein kleines 
Rollstuhlgeschicklichkeitsspiel rundete den Besuch ab. Die 
motivierten „Kamper Käferlein“ konnten dies mit Bravour 
bestehen und erhielten zur Belohnung ein kleines Präsent! 

n Gesundheitspreis 2023
Im Casineum in Velden wurde nach zweijähriger Pause 
wieder der Gesundheitspreis für gesunde Gemeinden, ge-
sunde Schulen und gesunde Kinderbetreuungseinrichtungen 
vergeben. Mit dem Projekt “Freiräume - Abstand macht 
Sinn!“ wurde der Kindergarten der Marktgemeinde Frant-
schach-St. Gertraud mit einem Anerkennungspreis ausge-
zeichnet. Dieses Projekt entstand während der Coronazeit, 
in der aufgrund der vielen Einschränkungen und Regeln das 
pädagogische Konzept sowie das Raumkonzept überarbeitet 
werden musste. Trotz Abstandsregelungen sollte die Grup-
pendynamik angekurbelt werden, um die sozial-emotionale 
Entwicklung der Kinder nicht zu gefährden. Im gesamten 
Haus verteilt wurden Spielbereiche eingerichtet, alle ver-
fügbaren Flächen wurden ausgenutzt, inklusive der Gar-
tenflächen. So konnten die Kinder in Kleingruppen betreut 
werden und große Ansammlungen wurden vermieden. Die 
Jause und das Mittagessen fanden ebenso im offenen Set-
ting statt. Die verschiedenen Spielbereiche orientierten sich 
an aktuellen Themen. Es wurden beispielsweise ein Home-
office-Bereich eingerichtet sowie eine Arztpraxis oder ein 
Wasserspielbereich. Weiters wurden die Kinder für den 
richtigen Umgang mit Ressourcen sensibilisiert, was man 
wirklich braucht und wie man sich einschränken kann. Die 
Regionalität unserer Lebensmittel war auch ein zentraler 
Bestandteil des Projektes.

n Lesung der Autorin Renate Zinterl
Anlässlich des Andersentages hielt die Autorin Renate Zin-
terl in der Volksschule Frantschach-St. Gertraud Lesungen 
für alle vier Schulstufen ab. Den SchülerInnen der 4. Klasse 
las Frau Zinterl aus ihrem Buch „Die Churchis“ vor. Ge-
spannt hörten die Kinder der Autorin zu und waren dann 
ein wenig enttäuscht, weil das Ende des Buches nicht verra-
ten wurde. Das anschließende schauspielerische Darstellen 
einiger Szenen aus dem 
Buch sorgte aber wieder 
für große Begeisterung 
bei den Schüler*innen. 
Die Förderung der Lese-
freude und Lesekompe-
tenz der Schüler*innen 
ist der Volksschule ein 
großes Anliegen. Dies 
wurde durch Frau Zinterl 
auch noch in Form einer 
großzügigen Bücherspen-
de unterstützt.
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n MINT-gewinnt!
Die Förderung in den MINT-Fächern – Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und Technik - ist ein wichtiger 
Bestandteil des pädagogischen Konzepts im Kindergarten 
„Netzwerk Kleine Welt“ der Marktgemeinde Frantschach-St. 
Gertraud. Umso früher Kinder ein naturwissenschaftliches 
Verständnis erlangen, desto eher entwickeln sie Interesse an 
Naturwissenschaften, technischen Phänomenen und infor-
matischen Grundkenntnissen. Im Kindergarten arbeiten die 
Pädagoginnen schon seit einigen Jahren daran, diese Kom-
petenzen bereits im Kindergartenalter zu fördern. Durch 
innovative und vielfältige Angebote wird den Kindern die 
Möglichkeit gegeben, schon früh wissenschaftliche Phä-
nomene zu erforschen und dadurch zu erfahren, wie Dinge 
funktionieren. 
Als Belohnung dieser Arbeit wurde dem Kindergarten der 
Markgemeinde Frantschach-St. Gertraud Anfang Juni im 
Rahmen der MINT-Gala im Haus der Industrie in Wien 
das MINT-Gütesiegel verliehen. Im feierlichen Ambiente 
überreichte Bildungsminister Martin Polaschek die Aus-
zeichnung an Kindergartenleiterin Silvia Petzmann, stell-
vertretend für das gesamte Kindergartenteam. Herzliche 
Gratulation dem gesamten Team „Netzwerk Kleine Welt“ 
zur Auszeichnung.

n Lesenacht sorgte für Spaß und Gänsehaut
Anfang Juni fand an der Mittelschule St. Gertraud wieder 
eine aufregende Lesenacht statt, die von den Schülerinnen 
und Schülern bereits mit Spannung erwartet wurde. Das 
diesjährige Thema der Lesenacht lautete „Grusel“ und war 
eine Nacht voller unvergesslicher Momente in Form von 
deutschen und englischen Leseabenteuern. Die Aktivitäten 
des Abends waren voller Nervenkitzel und sorgten für Gän-
sehautmomente. Die Schülerinnen und Schüler lauschten 
gebannt den schaurigen Worten und tauchten in die düstere 
Atmosphäre der Gruselgeschichten ein. Die selbstentwor-
fenen Kostüme zauberten eine unheimliche Stimmung und 
sorgten für Aufregung unter allen Teilnehmer*innen. Von 
furchterregenden Vampiren über gespenstische Geister bis 
hin zu schaurigen Monstern war alles vertreten. Es wurden 
Zaubersprüche entwickelt, Zaubermittel gesucht und Lesea-
benteuer bewältigt. Mit Taschenlampen ausgestattet mach-
ten sich die Gruppen auf den Weg, um Rätsel im abgedun-
kelten Schulhaus zu lösen und Hinweise zu finden. Nach der 
Schnitzeljagd versammelten sich alle Kinder im Schulhof 
für eine Fackelwanderung, bei der sie sogar Teil einer auf-
regenden Geschichte wurden. Mit flackerndem Licht in der 
Hand wanderten sie entlang des angrenzenden Waldes. Die 
Schatten der Bäume und das Knistern der Blätter trugen zur 
gruseligen Stimmung bei. Die Lesenacht sorgte für unver-
gessliche Abenteuer und magische Momente bei allen An-
wesenden. Ein besonderer Dank gilt dem Elternverein für 
die finanzielle Unterstützung sowie der Bäckerei Knusper-
stube für die Gebäckspende!

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n �„Kids Go Höhere Schule“ – ein Muster- 
projekt zur geschlechtssensiblen 
 Bildungsorientierung

Anfang Juni gingen am Schulzentrum Wolfsberg die Ak-
tionstage des Musterprojektes „Kids Go Höhere Schulen“ 
über die Bühne. Unter den 60 teilnehmenden Volksschul-
kindern waren auch 20 Kinder der 3a Klasse der Volkschule 
Frantschach-St. Gertraud. Auch Klassen aus Bad St. Le-
onhard und Lavamünd schnupperten in die verschiedenen 
Fachbereiche der ortsansässigen höheren Schulen. Mit vie-
len kurzweiligen Stationen hatten sich die Gastgeberschu-
len, HAK, HTL und HLW Wolfsberg auf die jungen Gäste 
vorbereitet. Ziel des Projektes „Kids Go Höhere Schulen“ 
ist es, eine neue Kultur der geschlechtsunabhängigen Bil-
dungs- und in weiterer Folge der Berufswahl ins Blickfeld 
zu rücken und zu erleichtern. Mit dem Projekt, erarbeitet 
von Pädagog*innen der teilnehmenden Schulen und unter-
stützt vom EqualiZ, dem Kompetenzzentrum für Fragen zu 
Gender und Diversity in Kärnten und der Arbeitsgemein-
schaft „Gender und Diversity an HTLs“ möchte man Be-
wegung in Geschlechterbarrieren bringen und eine Kultur 
der Bildungs- und Berufswahl nach Interesse und Talent 
begünstigen. Der Vorteil für alle Beteiligten liegt dabei auf 
der Hand: Buben und Mädchen machen Ausbildungen, die 
ihnen liegen, Schulen bekommen interessierte Schülerinnen 
und Schüler und in der Folge die Betriebe ambitionierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. An den Aktionstagen be-
kamen die Volksschulkinder die Gelegenheit, sich bei ver-
schiedenen Tätigkeiten zu erproben und von der Technik, 
über die Hauswirtschaft, den Wellnessbereich, Finanzen und 
Wirtschaft in unterschiedliche Fachbereiche zu schnuppern. 
Dass diese Altersgruppe noch 
vollkommen offen für Neues 
ist und sich, wie von den Pro-
jektschulen erhofft, bei den 
Aktionstagen mit Begeiste-
rung auf die vorbereiteten 
Arbeitsbereiche gestürzt hat, 
war deutlich zu beobachten. 
Das Projekt soll weitergeführt 
und auch auf andere Regionen 
Kärntens ausgeweitet werden.
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n �Familienpicknick im Kindergarten  
„Netzwerk Kleine Welt“

Anfang Juni organisierte das Kindergartenteam rund um 
Silvia Petzmann ein  Familienpicknick am Sportplatz. Viele 
Eltern aber auch Großeltern und Verwandte folgten der Ein-
ladung und verbrachten einen gemütlichen Vormittag beim 
Picknick. Nach einer feierlichen Eröffnung und einer  Dar-
bietung der Kindergartenkinder erhielten die Schulanfänger 
eine Schultüte. Bei Spiel und Spaß in der Hüpfburg, beim 
Kinderschminken aber auch beim Laufradparcour, konnte 
man sich bei Speis und Trank stärken. Das gesamte Kinder-
gartenteam bedankt sich bei allen Besucher*innen und bei 
Rene Guggenberger und der Zürich Versicherung AG für 
das Sponsoring der Hüpfburg.

n Erfolgreiche Radfahrprüfungen in der 
Volksschule Frantschach-St. Gertraud
Wieder einmal fanden sehr erfolgreiche Radfahrprüfungen 
in der Volksschule statt. 

18 Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse traten zur theore-
tischen und praktischen Prüfung mit Erfolg an. Die Klassen-
lehrerin Silvia Stückler konnte bereits die brandneuen Aus-
weise an alle zur Prüfung angetretenen Kinder austeilen.
Mit dem Erhalt des Radfahrausweises dürfen die Kinder 
nun ohne die Begleitung eines Erwachsenen ihre Wege auch 
mit dem Fahrrad zurücklegen.
Herzliche Gratulation und eine gute, unfallfreie Fahrt für 
die erfolgreichen Schülerinnen und Schüler!



8 Aus unseren Bildungseinrichtungen

n Klima-Workshop in der Volksschule
Die 3. und die 4. Klasse der Volksschule Frantschach-St. 
Gertraud kamen Anfang Mai in den Genuss eines Kli-
ma-Workshops. Auf interessante Art wurden den Schü-
ler*innen die Themen Klima sowie Klima- und Umwelt-

schutz nähergebracht. 
Die Schüler*innen 
konnten bereits im Un-
terricht Gelerntes auf-
frischen und erweitern. 
Die gezeigten Experi-
mente, die die Schü-
ler*innen danach selbst 
versuchen konnten, 
beendeten einen gelun-
genen Vortrag über ein 
wichtiges Thema.

n Tierpflege Kurswoche in der LFS Buchhof
In der Tierpflege Kurswoche wurde den Schülerinnen der 
1. Klasse der LFS Buchhof ermöglicht an bestens geführten 
Betrieben die Stallarbeit, den Umgang mit Tieren, das Mel-
ken an verschiedenen Melkanlagen und die Milchverarbei-
tung zu erlernen. 

Am Milchviehbetrieb der Familie Jöbstl in Vorderwölch 
mit Fleckvieh und dem Milchviehbetrieb Tatschl in Hin-
terwölch mit Braunvieh durften die Schülerinnen selbst 
Hand anlegen und sich von der Begeisterung der Betriebs-
führer*innen am Hof anstecken lassen. Am Betrieb Marit-
schnig in St. Georgen wurde die Milch zu Butter, Topfen 
und Käse verarbeitet. Die Schülerinnen erfüllten Arbeiten 
in der Milchverarbeitung und bekamen einen Einblick in 
die Direktvermarktung. Der Besuch des Milchviehbetriebes 
Rampitsch in Prebl mit Holstein Rindern und des Bio Hüh-
nermastbetriebes Lichtenegger in Theißenegg war für die 
Jugendlichen sehr interessant, lehrreich und spannend. Er-
gänzt wurde der theoretische Unterricht durch Vorträge über 
„Tiergesundheit und Hygiene“ von Tierarzt Andreas Meißl 
und „Sicherheit in der Nutztierhaltung“ von Johannes Kröpfl 
von der SVS. Über die Aufgaben und Tätigkeitsbereiche der 
Landwirtschaftskammer Außenstelle Wolfsberg informierte 
Mathias Maritschnig und Barbara Muchitsch gab Einblick 
in die Servicestelle Maschinenring. Auch Schüler*innen, 
die nicht aus dem landwirtschaftlichen Bereich kommen, 
zeigten großes Interesse und Engagement. Die begleitenden 
Lehrinnen Gerlinde Poms, Rosa Ellersdorfer und Kerstin 
Fradler sind sich einig, dass durch solche Kurswochen den 
Schüler*innen ein guter Einblick in die Arbeitsweise der 
landwirtschaftlichen Betriebe sowie die Gewinnung und 
Verarbeitung von Lebensmitteln geboten werden kann.

n Schülerinnen der LFS Buchhof erhielten 
Einblick in die Technik
Im April erhielt die 3. Klasse der LFS Buchhof einen um-
fangreichen Vortrag von Herrn Vallant, Leiter der Tech-
nischen Akademie und von Frau Kulterer, Projektleiterin 
von EqualiZ – Berufsorientierung für Mädchen & junge 
Frauen. Den Schülerinnen wurden die Berufschancen in 
der Technik erläutert. Anhand anschaulicher Beispiele und 
Informationen wurden die Mädchen motiviert auch in tech-
nischen Berufen Fuß zu fassen. Die technische Akademie 
und die Organisation EqualiZ unterstützen junge Frauen 
während der Ausbildungszeit. Der Vormittag verging wie im 
Flug und die Gäste wurden mit einem Gruß aus der Küche 
verabschiedet. Die Schülerinnen bedankten sich herzlichst 
für diese interessanten Informationen.
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n Schülerinnen der LFS Buchhof pflanzten 
einen essbaren Waldgarten mit „Swale“
Wie wichtig der richtige Umgang mit unserer Umwelt ist, 
vermittelte Mario Molina Kescher und Stefan Stückler von 
KLAR!  der 3. Klasse der LFS Buchhof.
Permakulturen könnten Schäden an der Natur wieder repa-
rieren. Der Boden speichert genügend Feuchtigkeit und so-
mit erfolgt wieder ein kontinuierlicher Humusaufbau. Der 
Humuserhalt und -aufbau ist eines der vorrangigen The-
men, um Schäden an der Umwelt und durch extreme Wet-
tereinflüsse zu verringern. Durch den raschen und dichten 
Bewuchs von Pflanzen in verschiedenen Wachstumshöhen, 
beeinflussen und schützen sich diese gegenseitig. Weiters 
erfolgt C02 Bindung der Luft nur durch einen gesunden 
Pflanzenbewuchs. Wie das Regenwasser gut im Boden ge-
speichert wird und es für die Pflanzen optimal verfügbar 
bleibt, wurde den Schülerinnen zuerst in der Theorie erklärt 
und anschließend in einen praktischen Teil gezeigt. In der 
Praxis wurde ein „Swale“, ein ausgemessener waagrechter 
Wassergraben, errichtet und verschiedene Pflanzen in den 
dabei entstandenen Erdwall gepflanzt. Dabei wurde auf den 
unterschiedlichen Stufenaufbau und die Verträglichkeit der 
Pflanzen untereinander geachtet.  Durch den Swale versi-
ckert das Wasser langsam in den Boden, wird von diesem 
gespeichert und steht damit der Pflanze längere Zeit verfüg-
bar. Es wurde von den Schülerinnen fleißig ausgemessen, 
gegraben, gepflanzt und gesät. In weiterer Folge wird die 
Entwicklung der Pflanzen und des Bodens beobachtet.
Mit diesem Projekt wurde den Schülerinnen wieder wich-
tige Bereiche hinsichlich des Umweltschutzes und der Kli-
maveränderung beigebracht. Es sollte zur Nachahmung für 
Bepflanzungen zukünftiger Gärten, Grünanlagen aber auch 
Begrenzung von Ackerflächen anregen. 

n �Lang ersehntes Jubiläumsklassentreffen 
am Buchhof

Nach mehrjähriger Pause öffnete der Buchhof Mitte Mai 
traditionell seine Türen für das Absolventinnentreffen. Be-
sondere Ehrengäste waren die zahlreichen Absolventinnen, 
die alle 10 Jahre zum Jubiläumstreffen in ihre ehemalige 
Schule eingeladen werden.

Im Rahmen der Feier stellte sich die neue Obfrau Katharina 
Schönhart vor und begrüßte die Gäste. Abteilungsvorstän-
din Barbara Hasenbichler informierte über die Schulent-
wicklung und betonte die Aktualität der Ausbildung und die 
Notwendigkeit einer guten Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaft und den Praxisbetrieben. 
Für die musikalische Umrahmung sorgten Stefanie Doppel-
hofer (Absolventin) und Kerstin Fradler (Lehrerin der Schu-
le Buchhof).
Wertvolle Tipps gab Josef Moser in seinem Impulsvortrag 
zum Thema „Begeisterung für unsere Lebensaufgabe“ und 
wurde im Rahmen der Veranstaltung auch das Buch „Buch-
hofer Rezeptideen“ mit vielen Anregungen zum Ausprobie-
ren für Mann und Frau vorgestellt.

Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es bei Kaffee und 
Torte ausreichend Gelegenheit für die Absolventinnen in 
alten Erinnerungen zu schwelgen und Neuigkeiten aus-
zutauschen. Bei einem Rundgang konnten die ehemaligen 
Schülerinnen die Veränderungen und die Neuerungen am 
Buchhof besichtigen.

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Frühlingswanderungfand großen Anklang
Über Initiative der Community Nurse Silvia Fellner lud die Gesunde Gemeinde Frantschach-St. Gertraud in Kooperation mit dem SeneCura Sozialzentrum Frant-schach-St. Gertraud zur Frühlingswanderung durch den Ort. Die barrierefreie Wanderroute führte die über 50 Teilneh-mer*innen, ausgehend vom Generationenpark zum ehema-ligen Festsaal, wo schon einige Hoftiere der Gutschi Ranch auf Streicheleinheiten warteten. Nach dem Zwischenstopp ging es über die Lavantmeile zur Pfarrkirche St. Gertraud. Dort spendete Pfarrer Piotr Tomecki den Segen. Den Ab-schluss fand die Wanderung am Dorfplatz, wo es von Ehren-amtlichen selbstgemachte Pizza- und Nussschnecken sowie 

Hollersaft zur Stärkung gab. Für ausgelassene Stimmung und musikalische Unterhaltung, sorgte eine kleine Musik-gruppe rund um Musikschuldirektor und Kapellmeister der Stadtkapelle Bad St. Leonhard Otmar Lichtenegger. 
Begleitet wurden die Bewohner*innen des SeneCura Sozi-alzentrums und interessierten Gemeindebürger*innen von deren Angehörigen, ehrenamtlichen Helfer*innen und Mit-arbeiter*innen des SeneCura Sozialzentrums. Die Organisa-torin Silvia Fellner freute sich über die zahlreiche Teilnah-me, den guten Austausch der Wanderer und die vergnügte Stimmung am Dorfplatz. 
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n �Erstkommunion in der Pfarre St. Gertraud 
und Kamp

Im April fand in der Pfarre 
St. Gertraud und in der Pfarre 
Kamp die Erstkommunion für 
die Kinder der 2. Klasse der 
Volksschule Frantschach-St. 
Gertraud statt. Festlich um-
rahmt wurde dieses Ereignis 
in beiden Pfarren. Viele Fa-
milien und auch Kirchenbe-
sucher*innen feierten diesen 
besonderen Moment mit den 
Kindern und machten diesen 
Tag ganz besonders. Ein herz-
liches Danke gilt Pfarrer Piotr 
Tomecki und Religionslehrerin 
Marianne Gaber sowie der Klassenlehrerin Marianne Kainz 
für die Bemühungen rund um die Erstkommunion.

n �Zukunft pflanzen: Einer für Alle, 
alle für Einen!

Die Landjugend besteht aus den verschiedensten Ortsgrup-
pen in den verschiedensten Bundesländern, Bezirken, Ge-
meinden und Dörfern und egal wie unterschiedlich diese 
Mitglieder auch sind, eines haben alle Ortsgruppen gemein-
sam – der Zusammenhalt ist unbeschreiblich. Diesen Zu-
sammenhalt wollen die Jugendlichen beim Projekt „Tatort 
Jugend“, welches von der Landjugend Österreich ins Le-
ben gerufen wurde und den Zweck hat für den Ort und den 
Bewohner*innen etwas Gutes zu tun, weitergeben. In den 
letzten Jahren baute die Landjugend Kamp einen Schauka-
sten, ein Spielhaus für den Kindergarten, veranstaltete ein 
Benefizfest und vieles mehr. Heuer haben sich die Projekt-
teilnehmer*innen etwas ganz anderes überlegt. Der Sturm 
verschonte auch das Gebiet Kamp nicht und verursachte 
große Windschäden in den Wäldern. Eine Familie, die es 
schlimm getroffen hat, war Familie Dohr vlg. Pfeifer. Die 
Jugendlichen beschlossen zu helfen, rüsteten sich mit „Ar-
beitshansch, Arbeitsgwand, Kulturhaun“ sowie viel Motiva-
tion und schafften es in nur wenigen Stunden 3500 Bäume 
zu pflanzen. Somit war das Projekt „Tatort Jugend 2023“ 
unter dem Motto „Zukunft pflanzen: Einer für Alle, alle für 
Einen!“ der Landjugend Kamp erfolgreich abgeschlossen.

n �Geburtstagsfeier des  
Pensionistenverbandes

Die Geburtstage der Mitglieder des Pensionistenverbandes 
der Ortsgruppe Frantschach-St. Gertraud von März und 
April wurden bei Kaffee, Kuchen und Musik wieder gebüh-
rend gefeiert. Für jede Geburtstagsjubilarin und jeden Ge-
burtstagsjubilar gab es ein kleines Präsent.
Zum 90. Geburtstag wurde Angela Hauser, Cornelia Vallant 
und Frau Edeltraud Steinbauer gratuliert. Den 70. Geburts-
tag feierten Herta Klösch und Albert Schmuck. Zur großen 
Gratulantenschar zählte Ortsgruppenvorsitzende Romana 
Scharf, Bürgermeister Günther Vallant, Vizebürgermeiste-
rin und Bundesrätin Claudia Arpa sowie Vizebürgermeister 
Joachim Berger.

n Seniorenausflug zur Pfeffermühle
Anfang Mai fuhr der Seniorenbund Frantschach-St. Gertraud 
zur Pfeffermühle nach St. Urban. Das regnerische Wetter 
störte die 40 Teilnehmer*innen keineswegs, an der Fahrt teil-
zunehmen. Nach gutem Mittagessen wurden die Lachmuskel 
trainiert, denn am Programm stand eine Vorführung der Ka-
barettisten Willi Wurzer und Andreas Fischer, bekannt vom 
Fernsehfasching mit dem Thema „Da Tschentsche & sei Hen-
riette“. Im 1. Teil gabs viele Faschingsschmähs und im 2. Teil 
wurde die Jagd aufs Korn genommen. 
So manche humorvolle Episode vom Nachmittag wurde bei 
der Abschlussjause am Heimweg lachend widergegeben.
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n �Mutter- und Vatertagsfeier 
 des Pensionistenverbandes

Anfang Juni war es wieder so weit, die Pensionisten von 
Frantschach-St. Gertraud machten einen Mutter- und Va-
tertagsausflug und fuhren mit dem Bus nach Prebl zum 
Gasthaus Weberwirt. Die Ortsgruppenvorsitzende Romana 
Scharf konnte neben 120 Teilnehmer*inne auch Bürgermei-
ster Günther Vallant sowie Gemeinderätin und Organisati-
onsleiterin der SPÖ Wolfsberg und Völkermarkt, Nina As-
prian begrüßen. Alle Mitglieder wurden auf ein Mittagessen 
eingeladen und ließen den Nachmittag gemütlich bei bester 
Bewirtung vom Wolfi mit seinem Team ausklingen. Zu den 
Klängen von Hilde und Pepi wurde fleißig getanzt und ent-
spannte Stunden fernab von Kummer und Sorgen verbracht.

n �Seniorenbund feiert Muttertag  
beim GH Langhans

Dieses Jahr hat der Seniorenbund Frantschach-St. Gertraud 
zur Muttertagsfeier beim Gasthaus Langhans eingeladen. Zu 
Beginn gab es für die 59 Teilnehmer*innen eine besinnliche 
Maiandacht beim Hauskreuz mit Pfarrer Piotr Tomecki. In 
seinen Grußworten betonte Obmann Hubert Thonhauser be-
sonders die Wichtigkeit und Werte der Mütter in der heu-
tigen Gesellschaft, bedankte sich bei Pfarrer Tomecki für 
die sehr schöne Gestaltung der Andacht, bei Familie Klösch 
vlg. Sagmeister für die gute Organisation und bei Familie 
Gutschi vom Gasthaus Langhans für die Bereitstellung des 
schön geschmückten Hauskreuzes. Anschließend wurden 
alle zum schmackhaften Mittagessen sowie zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen.
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n Vortrag „Akute Notfälle im Alter“
Der Pensionistenverband Frantschach-St. Gertraud organi-
sierte im April einen Vortrag zum Thema „Akute Notfälle 
im Alter“. Der Vortrag fand großen Anklang und wurden 
die Teilnehmer*innen auch eingeladen, aktiv an den unter-
schiedlichen Übungen teilzunehmen. Die Vortragende, Ka-
rin Kügele, konnte den Besucher*innen wertvolle Tipps und 
gute Verhaltensregeln zu diesem Thema näher bringen.

n �Erfolgreiches Frühlingsfest mit  
Pumpenweihe der Feuerwehr  
Frantschach-St. Gertraud

Trotz des bescheidenen Wetters konnte Kommandant San-
dro Monsberger und sein Team ein positives Resümee vom 
1. Frühlingsfest der Feuerwehr Frantschach-St. Gertraud 
ziehen. Das Fest wurde als Nachtrag für die pandemie-
bedingt abgesagte 100-Jahr-Feier nach mittlerweile drei 
Jahren in einem gebührenden Rahmen nachgeholt. Pfar-
rer Piotr Tomecki weihte im Zuge des Festaktes auch die 
Tragkraftspritze. Unter den knapp 1000 Besuchern konnten 
seitens der Gemeinde Bürgermeister Günther Vallant, Vize-
bürgermeisterin und Bundesrätin Claudia Arpa, Vizebürger-
meister Joachim Berger und Gemeindevorstand Ernst Val-
lant sowie als Vertreter der Firma Mondi Geschäftsführer 
Gottfried Joham begrüßt werden. Seitens der Feuerwehr 
hieß der Kommandant zahlreiche Feuerwehren aus dem 
Lavanttal und die Vertreter des Bezirks- und Abschnittsfeu-
erwehrkommando Oberbrandrat Wolfgang Weißhaupt und 
Abschnittsbrandinspektor Christoph Gerak willkommen. 
Nachdem die Werkskapelle Mondi Frantschach die Zeit 
nach dem Festakt musikalisch gestaltete, hieß es im An-
schluss Partytime mit Meilenstein. Der darauffolgende 
Frühschoppen am Sonntag wurde nach der Heiligen Messe 
ebenfalls sehr gut besucht, womit das Festwochenende ei-
nen würdigen Abschluss gefunden hat. Die Kameradschaft 
der Feuerwehr Frantschach-St.Gertraud bedankt sich bei al-
len Besucher*innen und den Sponsoren für die finanzielle 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 

n Spendenübergabe
Im März konnte der MGV und gem. Chor Frantschach, St. 
Gertraud an die Firma „StützRat“ (unterSTÜTZen und be-
RATen), vertreten durch Frau Bianca Riell, eine Spende in 
der Höhe von 600 Euro zur Unterstützung bedürftiger Fa-
milien übergeben.

n Zeughammerwerk Leonhard Müller & Söhne spenden Motorsägen
Eine äußerst großzügige Spende erhielten kürzlich die bei-
den Ortsfeuerwehren Kamp und Frantschach-St. Gertraud. 
Im Beisein von Feuerwehrreferenten Bürgermeister Gün-
ther Vallant wurden dem Kommandanten der FF Kamp, 
OBI Egbert Vallant sowie Kommandant-Stellvertreter BI 
Christian Schuster von der FF Frantschach-St. Gertraud von 
Lisa und Wolfgang Müller sowie Verkaufsberater Reinhold 
Gutschi die leistungsstarken Motorsägen übergeben. Die 
Vertreter des örtlichen Traditionsbetriebes Firma Müller 
bedankten sich auf diese Weise bei beiden Wehren für ihre 
stete Einsatzbereitschaft.
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Die Musiker*innen der Werkskapelle Mondi Frantschach 
luden unter der Leitung von Kapellmeister Daniel Wein-
berger Ende April an zwei Terminen zu besonderen Kon-
zerten mit dem Stummfilm „Der Kilometerfresser“ ins Ver-
anstaltungszentrum artBOX in St. Gertraud. Der Film aus 
dem Jahr 1923 wurde durch die Werkskapelle gleich drei-
mal aufgeführt: als Schulkonzert für über 320 Mittelschul-
schüler*innen aus dem Lavanttal und an zwei Abenden als  
öffentliches Konzert. Jedes Mal wurde der „Kinosaal“ bis auf 
die letzten Plätze gefüllt – insgesamt rund 1000 Personen, 
die den historisch wertvollen Kinofilm mit Live-Blasmusik 
gesehen und gehört haben.

In 80 Minuten wurde dem begeisterten Publikum filmisch 
und musikalisch ein Querschnitt durch das Europa der gol-
denen 1920er Jahre geboten. Dabei wurden sieben Län-
der bereist und 6000 Kilometer zurückgelegt. Der Sports-
mann und Alpinist Ernest besucht die wichtigsten Städte 
und Sehenswürdigkeiten entlang der Strecke, die ihn von 
der Schweiz nach Italien, über den Balkan, in die damalige 
Tschechoslowakei, durch Österreich, auf den Großvenedi-
ger und schließlich über die Donau bis nach Wien führt. 
Passend zu den einzelnen Reiseetappen finden sich immer 
wieder bekannte Melodien aus bereits bestehenden Werken 
bekannter Komponisten, die an einigen Stellen für die Film-
musik des Kilometerfressers zitiert wurden.

n �“Der Kilometerfresser“ - Werkskapelle Mondi Frantschach 
präsentierte Stummfilm mit Blasmusik

Auch mehrere Ehrengäste zeigten sich von den Konzerten 
sehr beeindruckt, darunter Frantschach-St. Gertrauds Vize-
bürgermeisterin und Bundesrätin Claudia Arpa, der Präsi-
dent der Werkskapelle und Mondi Frantschach Geschäfts-
führer Gottfried Joham, sowie zahlreiche Vertreter*innen 
aus Kultur, Wirtschaft und Kommunalpolitik. Den Mu-
siker*innen Jasmin Grün, Sabine Jarz und Markus Loike 
wurde zu ihren erfolgreich abgeschlossenen Gold- bzw. 
Musikschulabschlussprüfungen gratuliert. Für perfektes 
Kinofeeling sorgte genügend Popcorn und stimmige De-
koration verwandelte den Eingangsbereich der artBOX in 
einen „Red Carpet“ mit Oldtimer-Motorrädern wie bei einer 
Filmpremiere in Hollywood.
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n �Gästeehrung bei Familie Zarfl und   
Lichtenegger

Bereits seit 20 Jahren verbringen Günter, Elisabeth und 
Claudia Matosevic aus Niederösterreich ihren Urlaub in 
Obergösel beim Jurihof. Dieses Jubiläum wurde gemeinsam 
mit Bürgermeister Günther Vallant und Vizebürgermeister 
Joachim Berger gefeiert, die sich mit einem Präsent bei den 
treuen Gästen bedankten.

n 60 Jahre Partnerschaft zwischen Unga-
rischen Staatsforsten und Papierholz Austria
Mondi Frantschach ging vor 60 Jahren eine Partnerschaft mit 
den Ungarischen Staatsforsten zur nachhaltigen Beschaf-
fung des Rohstoffes Holz ein. Heute pflegt die Papierholz 
Austria (PHA) als Bindeglied zwischen den Waldbesitzern 
und der holzverarbeitenden Industrie diese Geschäftsbezie-
hungen. In den vergangenen sechs Jahrzehnten wurde In-
dustrieholz, hauptsächlich Kiefer, an die Papierholz Austria 
respektive deren Vorläuferorganisation geliefert.

Bei einer Festveranstalung in Eisenstadt betonte Gottfried Jo-
ham, Geschäftsführer Mondi Frantschach, in seiner Funktion 
als Aufsichtsratsvorsitzender der Papierholz Austria das kla-
re Bekenntnis zur nachhaltigen Waldbewirtschaftung: „Die 
Holzwirtschaft in Ungarn und Österreich basiert auf starken 
Fundamenten, die eng mit der Natur verbunden sind und da-
her eine ganz besondere Rolle für die Nachhaltigkeit, Diver-
sität, Innovation, Arbeitsplätze und das Wirtschaftswachstum 
spielen. Ich bin der Überzeugung, dass aktive Forstwirtschaft 
und die Nutzung aller Holzbestandteile ein starker Hebel 
sind, um dem Klimawandel entgegenzuwirken“.

Die nachhaltige und damit kaskadische Nutzung von Holz 
entlang der Wertschöpfungskette ermöglicht es, den vollen 
Wert der Fasern zu nutzen. Dies bedeutet, dass Holz zu-
nächst für hochwertige Produkte wie Kraftpapier und da-
nach sukzessive für das Recycling verwendet wird, bis die 
Reststoffe am Ende des Lebenszyklus zur Erzeugung grüner 
Energie verbrannt werden.

n �Engagementtag für die Lehrlinge  
von Mondi Frantschach

An den landesweiten „Engagementtagen“ realisieren Lehr-
lingsteams alljährlich im Sommer kleine Projekte, die den 
Alltag gemeinnütziger Organisationen bereichern. Heuer 
ging es für die Lehrlinge von Mondi Frantschach in das Na-
turschutzareal Kapellerteich in Lendorf bei Spittal, wo flei-
ßig repariert und gearbeitet wurde. Unter anderem wurden 
von Lehrlingen und deren Betreuern von namhaften Kärnt-
ner Firmen, Zäune errichtet bzw. repariert, Robinienwachs-
tum bei einer Lehmsteilwand eingedämmt, Nistkästen für 
Vögel und Fledermäuse kontrolliert bzw. montiert und Neo-
phyten ausgegraben. Mondi Frantschach’s Lehrlinge Helena 
Schober, Chantal Stocker, Jonas Hutter und Pascal Ruthardt 
beteiligten sich mit Lehrlingsbeauftragten Sandro Monsber-
ger tatkräftig an der Reparatur eines Holzzaunes und beim 
Ausgraben der Neophyten (Japanischer Staudenknöterich).
Veranstaltet werden die alljährlichen Engagementtage vom 
Netzwerk „Verantwortung zeigen“ in Kooperation mit der 
Industriellenvereinigung Kärnten.
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n Guter Erfolg beim Boccia-Turnier
Der Pensionistenverband Ortsgruppe Schiefling lud zum 
Bocciaturnier. Dieser Einladung folgten  27 Mannschaften, 
darunter auch drei Mannschaften, der Ortsgruppe Frant-
schach-St. Gertraud.

Frantschach-St. Gertraud war stark vertreten und hatte so-
mit gute Chancen. Den Turniersieg holten sich Willi Krejza 
und Peter Bojer, Platz 6 Adi Radl und Manfred Mayrhofer 
und den 9. Platz Theresa Grassler und Romana Scharf. 
Der Erfolg von drei Plätzen unter den besten 10 kommt 
nicht von ungefähr. Die Mitglieder des Pensionistenver-
bandes trainieren regelmäßig auf der Bocciabahn vor dem 
SeneCura Sozialzentrum.

n Herz-Kreislauf-Training
Ein Mensch mit einem starken Herz-Kreislauf-System ist 
auch gegen Extremwetterereignisse, wie Hitzewellen, bes-
ser gewappnet. Deshalb wurde Mitte Juni von der KLAR! 
Klimaparadies-Lavanttal in der Marktgemeinde Frant-
schach-St. Gertraud ein Herz-Kreislauf-Training angeboten.  
Die Zahl der Hitzetage und Tropennächte nimmt auch im 
Lavanttal weiter zu. Vor allem hohe Temperaturen bela-
sten den menschlichen Organismus stark. Er ist dagegen 
gewappnet – kann aber Hilfe gebrauchen. Ein Weg den 
Organismus zu stärken ist Bewegung und Sport. Den Teil-
nehmer*innen wurde von Fitnesstrainer Christoph Kunter 
gezeigt, wie sie mit gezielten Übungen ihr Herz-Kreislauf-
System stärken können und somit in weiterer Folge eine 
bessere Anpassungsfähigkeit an äußere Einflüsse erlangen. 
Zuvor wurden im Rahmen eines Vortrages die Belastungen 
des Herz-Kreislauf-Systems sowie mögliche Lösungsansät-
ze zum Thema besprochen.
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n �Jetzt mitmachen bei  
„Bewegt im Park“ 2023!

„Bewegt im Park“ bietet von Juni 
bis September ein vielfältiges Ak-
tivprogramm in öffentlichen Park-
anlagen und freien Flächen in ganz 
Österreich. Die Teilnahme ist ein-
fach, kostenlos und unverbindlich! Die Kursangebote 
sind offen für alle Bewegungshungrigen, unabhängig 
vom Alter und Fitnesslevel. Unter professioneller Anlei-
tung können diverse Sportarten sowie neue Aktivitäten 
ausprobiert und im Idealfall in Ihren Alltag integriert 
werden. Die Angebote richten sich an alle Interessier-
ten, die gern in der Gruppe trainieren. Neben frischer 
Luft und einem besseren Körpergefühl steht vor allem 
der Spaß an der Bewegung im Mittelpunkt.  Eine An-
meldung ist nicht notwendig. Die Kurse finden immer 
am gleichen Wochentag (außer Feiertage), zur gleichen 
Uhrzeit, unabhängig vom Wetter statt.

Mehr Infos sowie alle Kursbeschreibungen finden Sie 
unter www.bewegt-im-park.at.

In Frantschach-St. Gertraud bieten die Kursleite-
rinnen Roswitha Krejza und Romana Scharf jeden 
Dienstag von 08:30 bis 09:30 Uhr „Walking mit 
aktiver Bewegung“ an. Treffpunkt ist im Generati-
onenpark Frantschach.

n Vorankündigung: Theaterstück  
„Dinner and Crime - Mord à la Carte“
Am 17. und 18. November 2023 wird in der artBOX das 
spannende Theaterstück „Dinner and Crime - Mord à la 
Carte“ von der Theatergruppe der Mittelschule St. Gertraud 
aufgeführt. Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Theater, Krimi und kulinarischem Genuss. Während Sie 
ein köstliches Vier-Gänge-Menü genießen, wird ein myste-
riöser Mordfall gelöst, bei dem Sie selbst Teil der Ermitt-
lungen sind. Lassen Sie sich von den talentierten Schauspie-
ler*innen der Mittelschule in eine Welt voller Intrigen und 
Geheimnisse entführen und versuchen Sie gemeinsam mit 
ihnen, den Mörder zu entlarven.
„Dinner and Crime - Mord à la Carte“ verspricht ein un-
vergessliches Erlebnis für alle Krimifans und Genießer. Als 
Gast wird Schauspielerin Julia Cencig (Soko-Kitzbühel) 
mitwirken.
Halten Sie sich schon jetzt den Termin in Ihrem Kalender für 
das außergewöhnliche Event frei und seien Sie live dabei, 
wenn es heißt: Wer war der Mörder?

n Stammtisch für pflegende Angehörige
„einander zuhören – miteinander reden – 
voneinander profitieren“
Unter diesem Motto lädt die Gesunde Gemeinde Frant-
schach-St. Gertraud ab 7. September 2023 jeden 1. Donners-
tag im Monat zum Pflegestammtisch „Café Sonnenschein“ 
in die Knusperstube (9413 St. Gertraud 11).
Im Vordergrund stehen das gemütliche Beisammensein und 
wertvolle Wissensvermittlung für Menschen mit Erkran-
kungen und deren pflegende und betreuende Angehörige. 
Geplant sind zusätzlich kurze Fachvorträge zu pflegerele-
vanten Themen wie Inkontinenzversorgung, Pflegehilfsmit-
tel für zu Hause oder finanzielle Entlastungsmöglichkeiten.
Pflegende Angehörige nehmen oftmals eine hohe physische 
und psychische Belastung auf sich, um pflegebedürftigen Fa-
milienmitgliedern ein Leben zu Hause zu ermöglichen. Ein 
Stammtisch bietet Möglichkeit zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch und soll Betroffenen Entlastung bieten. 
Stammtischleiterin ist Community Nurse Silvia Fellner. 
Margit Maier, diplomierte Gesundheits- und Krankenpfle-
geperson, ist selbst pflegende Angehörige und wird Frau 
Fellner in der Leitung des Stammtisches unterstützen.
Willkommen sind Betroffene wie auch pflegende Angehöri-
ge und Interessierte!

Pflegestammtisch „Café Sonnenschein“
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 7. September 2023
14:00 bis 16:00 Uhr
Café Knusperstube, 9413 St. Gertraud 11

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Dem Auge fern, dem Herzen ewig nahe.

Wir gedenken unserer kürzlich verstorbenen 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen.

Maria Gutschi  ● Margareta Mehringer ● Friederike  
Novak ● Miro Knezevic ● Heinrich Schweiger  

● Rudolf Morbitzer ● Marianne Vallant ● Mario  
Brandner ● Eduard Hofbauer ● Wilhelm Prettner 

● Johann Zaminer ● Mathilde Glabonjat 
● Gertrud Scharf ● Anne-Lise Wriesnik  

● David Prieler ● Anna Potocnik

Glück ist eine große Summe
aus schönen Momenten.

Herzlichen Glückwunsch allen unseren
Gemeindebürgern und Gemeindebürgerinnen, die  

die besonderen Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre,  
90 Jahre und viele weitere Geburtstage gefeiert haben!

Herzlich willkommen heißen wir unsere 
Neugeborenen!

Marko Matijevic
Eltern: Kristina Marosevic und Bojan Matijevic, 
St. Gertraud

Lara Rosa Grillitsch
Eltern: Sandra und Michael Grillitsch, Vorderwölch

Andrea Christina Scharf & 
Gerald Guggi, 
Zellach

Joy Christine Gratzer & 
Guido Franz Schmautz,
Vorderwölch

Herzlichen Glückwunsch zur Eheschließung!
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Veranstaltungen und Termine
JULI

07.07.	� Theaterwagen Porcia 
17:00 Uhr | Generationenpark Frantschach

11.07.	� Bewegt im Park –  
Walking mit aktiver Bewegung 
8:30 bis 9:30 Uhr | Generationenpark Frantschach

14.07.	� Grillfest des Pensionistenverbandes OG 
Frantschach-St. Gertraud 
12:00 Uhr | Generationenpark Frantschach

18.07.	� Bewegt im Park –  
Walking mit aktiver Bewegung 
8:30 bis 9:30 Uhr | Generationenpark Frantschach

25.07.	� Bewegt im Park –  
Walking mit aktiver Bewegung 
08:30 bis 09:30 Uhr | Generationenpark 
Frantschach

25.07.	� Grillfest des Seniorenbundes  
OG Frantschach-St. Gertraud 
11:00 Uhr | Cafe-Restaurant Gutschi

AUGUST

01.08.	� Bewegt im Park – Walking mit aktiver 
Bewegung 
8:30 bis 9:30 Uhr | Generationenpark Frantschach

06.08.	� Gottestdienst beim Zingerlereuz mit dem  
MGV und gemischten  
Chor Frantschach-St. Gertraud 
11:00 Uhr | Zingerlekreuz

08.08.	� Bewegt im Park –  
Walking mit aktiver Bewegung 
8:30 bis 9:30 Uhr | Generationenpark Frantschach

22.08.	� Bewegt im Park –  
Walking mit aktiver Bewegung 
8:30 bis 9:30 Uhr | Generationenpark Frantschach

29.08.	� Bewegt im Park –  
Walking mit aktiver Bewegung 
8:30 bis 9:30 Uhr | Generationenpark Frantschach

SEPTEMBER
02.09.	� Radwandertag der Gesunden Gemeinde 

Frantschach-St. Gertraud 
10:00 Uhr | Treffpunkt Lassnig-Parkplatz

05.09.	� Bewegt im Park – Walking mit aktiver Bewegung 
8:30 bis 9:30 Uhr | Generationenpark Frantschach

07.09.	 Pflegestammtisch 
	 14:00 bis 16:00 Uhr | Café Knusperstube

20.09.	� Sitzung des Gemeinderates 
17:00 Uhr | artBOX

23.09.	� Wanderung entlang des Erzwanderweges der 
Gesunden Gemeinde Frantschach-St. Gertraud 
09:00 Uhr | Treffpunkt Lassnig-Parkplatz
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